
S
am

m
lu

n
g

 J
ab

lo
n

sk
y

„Green Pieces“
Einladung

Kontakt
Reinhild Jacobsen@t-online.de
+49 171 78 67 982
www.hillajablonsky.de

Titelbild:
1981, „Zerstörung des Planquadrates I“,

Collage, Acryl, 140 x 110 cm
(WVZ: 6789)

Anläßlich der Vernissage verleiht
Prof. Dr. Wiltrud Terlau den Preis der H-BRS für Ver-

antwortung und Nachhaltige Entwicklung 2017 
Die Preisträger sind:
• Abla Alzagameem

Dissertation: „Biomass and Green Chemistry:
Building a Renewable Pathway“ 

Betreuerin: Prof. Dr. Margit Schulze
• Magdalena Wiemeler

Bachelor-Arbeit: „Analyse nachhaltigen Verhaltens und 
Maßnahmen zu dessen Begünstigung - Eine Untersu-

chung unter Studierenden“
Betreuerin: Prof. Dr. Christine Buchholz

• Fabian Schultz
Bachelor-Arbeit: „Sustainable Bonn - Konferenzort der 

Nachhaltigkeit - Status quo und Potenziale der Zertifizie-
rung für eine nachhaltige Entwicklung“

Betreuerin: Prof. Dr. Wiltrud Terlau



Zur Weltklimakonferenz 2017
zeigt die Hochschule Bonn-Rhein-Sieg (H-BRS)

Hilla Jablonsky
„Green Pieces“

3.-30.11.2017

Vernissage
Donnerstag, 2.11.2017, 18.30 Uhr

 
Einführung

Reinhild Jacobsen (Sammlung Jablonsky)

Hochschule Bonn-Rhein-Sieg
Grantham-Allee 20,

53757 Sankt Augustin
Eingang

Hauptgebäude, Hochschulstraße

Hilla Jablonsky lebte und arbeitete in
ihren wesentlichen Schaffensjahren in 

Sankt Augustin bei Bonn. Schon Anfang 
der 80er Jahre setzte sie ihre Besorgnis 
über die sich wandelnde Umwelt in ihrer 

Serie Green Pieces um.

...am Rande der Weltklimakonferenz in Bonn...


